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Wehrsport
Trainingsblätfer für die Vorbereitung auf
die Sommer-Armeemeisterschaften 1943.

Um das Training systematisch und
wirkungsvoll zu gestalten, ist es notwendig,
daß periodisch die Leistungen in den
einzelnen Mehrkampfdisziplinen gemessen und
schriftlich festgehalten werden. Auf diese
Weise fördert man das Selbstinteresse am
Training und man ist jederzeit in der Lage,
die effektive Wirkung des letzteren zu
kontrollieren.

Zum Zwecke der Erleichterung dieser
Kontrolle ließen wir in unserer Kompagnie
Trainingsblätter in Halbkarfon drucken, die
uns im Laüfe der vergangenen Jahre bei
der Organisafion des Kp.-Trainings wertvolle

Dienste leisteten und in Zukunft noch
leisten werden. Bei der Durchführung eines
dezentralisierten Trainings, bei welchem
jeder Teilnehmer selbst gewissenhaft das

Trainingsblatt nachzuführen hat, bietet dieses

System noch größere Vorteile. Auf der
Vorderseite können die Leistungen im
Geländelauf, Hindernislauf und Schwimmen
eingetragen werden und auf der Rückseite
befindet sich ein Standblatt für das Schiefjen

auf kurze Distanz (Mannsscheibe).
Von diesen Trainingsbläftern liegt noch

eine gröfjere Auflage vor und wir glauben,
andern Einheiten sowie den verschiedenen
Trainingsgruppen für Wehrsport einen
Dienst erweisen zu können, wenn wir diese

Trainingsblatter im Rahmen unserer
Möglichkeiten zur Verfügung stellen. Die
Abgabepreise sind folgende: 1—10 Stück 35

Rappen pro Stück, 11—25 Stück 25 Rp.

pro Stuck, 26—50 Stuck 20 Rp. pro Stück,
51 und mehr Stück 15 Rp. pro Stück.
Gegen Einsendung des entsprechenden
Betrages an Lt. Spinner Max, Geb.Mitr.Kp. 5,
Brunnadernstr. 27, Bern, werden die
Trainingsblätfer umgehend zugestellt. Auf
Wunsch und gegen Einsendung von 50 Rp.
(inklusive Porto) wird ein Probeexemplar
verschickt.

Tagung des Zentralschweiz. Kavallerievereins.

(Si.) Die von rund 300 Mann besuchte
Delegiertenversammlung des Zentralschweiz.
Kavallerievereins in Biel behandelte unter
dem Vorsitz von Hptm. Grundbacher
(Thun) die üblichen Jahresgeschafte und
befafjte sich eingehend mit den Einschränkungen,

die dem Reitsport auferlegt sind.
Es wurde beschlossen, den heutigen
Futterverhaltnissen entsprechend so zu reifen,
dafj die rund 1500 Pferde jederzeit der
Armee in guter Verfassung zur Verfügung
gestellt werden können. Um die Haferversorgung

zu fördern, hatte der ZKV schon
im vergangenen Jahre beschlossen, 20 Ju-
charfen anzupflanzen und es wurde nun
entschieden, für das laufende Jahr weitere

100 Jucharten Land in das spezielle Anbau-
werk einzubeziehen.

Die außerdienstliche Tätigkeit im ZKV
war auch im Jahre 1942 eine sehr große,
erfüllten doch 85 Prozent der Aktivmitglieder

ihre außerdienstliche Reitpflicht. Die
Wanderpreise fur die erfolgreichsten
Sektionen in der außerdienstlichen Tätigkeit
wurden wie folgt vergeben: Kavallerie-
Reitverein Bern für 1. Rang der Sektionen
mit Reitbahn; Kavallerie-Reifverein Bünztal-
Wohlen für 1. Rang der Sektionen ohne
Reitbahn; Sektion Konolfingen für 1. Rang
der Reitvereine mit größter Beteiligung der
Mitglieder an der außerdienstlichen Tätigkeif.

1943 keine Armeemeisferschalten.

(Si.) Der Oberbefehlshaber der Armee
hat entschieden, daß dieses Jahr keine
Sommer-Armeemeisterschaften durchgeführt
werden. Diese sollten bekanntlich in der
zweiten Augusthälfte in St. Gallen stattfinden.

Der Beschluß wurde mit Rücksicht
darauf gefaßt, daß sich die Wehrmänner
intensiv dem Akfivdienst widmen müssen,
ferner den Spezialkursen für den
Nahkampf, der alpinen Ausbildung und der
Handhabung der neuen Waffen.

Als Ersatz für die Armeemeisterschaffen
können im Verlaufe des Jahres innerhalb
der Regimenter Wehrsportanlässe durchgeführt

werden.

Für Kommandanten
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AUTOMATIC-WATER PROOF1
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Stets mit Arbeit uberlastet, ist der Kommandant über
peinlichste Ordnung in seinen Akten froh. Da leistet
ihm die Bigla-Militärregistraturkiste wertvolle Dienste.

Sie birgt in konzentrierter Weise ein kleines Büro.
Prospekte gratis.

Bigler, Spichiger & Cie. A.-G., Biglen (Bern)
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